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Herren Kreisliga A Gruppe 2

FC Kollnau II : TV Merdingen II 
Samstag, 25.03.2023, 18:30 Uhr

Spieltag 16 für den FC Kollnau II: FC Kollnau II und TV 
Merdingen II trennen sich unentschieden

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 36:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
TV Merdingen II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gruppe 2 am Samstagabend vom FC
Kollnau II. Rund 230 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Neumark / Schindler das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Starke Leistungen zeigten
Schindler und Spieles, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Neumark / Schindler überzeugten im Match gegen Band /
Halm, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. In vier Sätzen verloren
indes Ambs / Sütterlin ihre Partie gegen von Kohnle / Edelmann. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Mit 11:9, 12:10, 7:11, 13:11 siegten anschließend Schultis / Spieles
gegen Häckel / Franke und gaben dabei nur einen Satz her. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwei Sätze lang fand Klaus Neumark gegen
Rolf Band das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte
auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 11:13, 8:11, 11:8, 11:8, 11:8 gewann. Einen
Erfolg verpasste dann Otmar Ambs bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Uli von Kohnle und er
konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte erhofft hatte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Nicht ganz mithalten konnte Karlheinz Sütterlin, beim 1:3 gegen
Jürgen Franke, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-
Erfolg von Sebastian Schultis gegen Christof Häckel. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Sieg fuhr im Anschluss
Bernhard Schindler bei seinem 3:1 gegen Jan Pascal Gontran ein. Mit 3:1 hatte Andreas Spieles im
Doppel gegen Erik Halm die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Klaus Neumark seinem Gegner Uli von Kohnle letztlich
beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Otmar Ambs und Rolf Band sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:20 für Ambs und 4:0 für Band
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das folgende Einzel zwischen Karlheinz Sütterlin und Christof
Häckel, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Mit diesem Sieg hat Häckel nun 10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 14 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Sebastian Schultis beim 2:3 gegen Jürgen
Franke. Das Spiel verlor Schultis dennoch im 5. Satz. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 2:6 für Schultis und 7:14 für Franke seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
11:8, 3:11, 11:4, 8:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Bernhard Schindler und Erik
Halm die Schläger kreuzten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schindler mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nach eher zähem Beginn und
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Verlust des ersten Satzes gewann Andreas Spieles die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Neumark / Schindler gewannen gegen von Kohnle /
Edelmann mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Kollnau II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 3:29 bei einem Saison-Sieg, 14 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Merdingen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:23. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Kollnau II

Doppel: Neumark / Schindler 2:0, Ambs / Sütterlin 0:1, Schultis / Spieles 1:0 
Einzel: K. Neumark 0:2, O. Ambs 0:2, K. Sütterlin 0:2, S. Schultis 1:1, B. Schindler 2:0, A. Spieles 2:
0 

 TV Merdingen II
Doppel: von Kohnle / Edelmann 1:1, Band / Halm 0:1, Häckel / Franke 0:1 
Einzel: U. Kohnle 2:0, R. Band 2:0, C. Häckel 1:1, J. Franke 2:0, E. Halm 0:2, J. Gontran 0:2


